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11d) ıhr 0ASs DON Der ruckmirkenden KRratt Der Heidenmi)lion bewahrbeitet.
„(Es ıd eine (Enti\dheidungsitunde ur DiE nıchtchriltlichen Yiationen (ES ıU oine
Entidheidungs|tunde TÜr Öie hriltliche 1ir (S ı oinNe Enfiliqeidungsitunde yur
NIe YWiıllion DeTr Ohriltlidhen ir Üie Verantwortung Des Augenblicks UunD Öie D n G  E ,gegenwärtige igt muß 11115 Drangen Suren tun \1ch auTt UunDd 10 WmMIieDer. 4  EDıe ‚zeit o1ilt. e1in DIE Da eben, en 1 mi1dlin.—. Q ’ Q “ onen. Bılder ı84 Den Wiil)ionen Der ıyranz3ıiskaner In Werz

gangenheit unD egenwart. Erier, ‘Daulinus-Drucerei, 191 e  es
Bändchen geb 8 ‚ Dr S nnM Y Lajetan, uer DUrcH Ayrcika, Keijjen unDd Ybenteuer
Des ıyranzıskanerbruders efer ar DON ent In Den jahren 1656 biıis 1690
Scdlager M., atrıfius, Niongolentahrien DEer ranz3iskaner
im abr  nDdert.
(Broeteken M., Autbert, Die Wii)l)ionsarbeit Der ıyranz3iskaner
in Der egenwart.
Wegener M., KRembert, orın eIDTrOuUR, o1in utzeuge
DeSs ranz3iskaner-Ordens 11 unjeren agen.

‘Der in leßter Heit 0 Tf gehörte, bis jeht aber leiDder mer e1in Irommer un
gebliebene KuTy nach ETT  orIhunG unD Bekanntagabe un)jerer reichen kathbolilcdhe JJ
onsgeldhicte UE DOTN Den Schnen Des ıyran3iskus yür Dr (Bebiet praktı in 016e
‘Sat umgele WorDden DUCCH ein Unternehmen, DAaSs unier Der bewährten Yeitung DON

Broeteken weniagltens materielle WWiljen)qhattlıcdhkeit mit populärer Darltelung
verbinden \ucht. (Fs mi Die VHergangenheit Der ıFranz3iskanermil]lionen DOTM
13 under bis AUL Begenwart ein)chliehlich in iınren Kreis zıehen unDd DaTlir

W

1E Katholiken Deu  an  S intere))ieren. GD eignet \1Ch DUTCH OIE Wahl DCes
telTach yjel)eInden BegenItanDdes , DUTCCH DIE el verltändliche ısorm , Oie Dem
Bedürfnis Der (Bebildeten IWDIE Des )| ){olkes angepa UT, DUTCH DIE Kürze
unD AbgeldhloNenheit, HandlıdHkei unD illigkei Der einzelnen BHeiträge vorzüglich
ZUL Herbreitung Der Wtı)ionskenntnilje In Den weitelten Kreijen

)Jtit Dem eriten Bändchen reilich geint MIr OiE ammlung \1ch nıcht glüuclich
eingeführt aben, niıcht agen, DAaR e Dadurch Diskreditiert werDden to r
Jiicht 3War als ob Der Begentand nıcht intere))an wWare iIm Begenteil, 1e
100 pannend IDIE ein Woman @Der nach Der ritildhen e1fe bın muß 0S DeDdenk=z
Uchlte Kopfichütteln EILEGEN. S ande lich DIieE angeblichen Keijeberichte 0es ‚2 s FD b —s Abelgildhen SaienbruDders arDde, DIE 1/20, alıo alt oine (Beneration nach jeinem £00De, S„Don einem Utitaliede jeiner VUrdensprovinz AUI eriten J J)(al Der erl)taunfen entf-
lichkeit“ Uübergeben WorDeEnN ind Jiicht NUL erreagt DIE üupßere lrt Diejer UÜberliererung
durch Briefe, DIEe e1in recht merkwürDdiges, ]a unglaubliches Schic)al dDurdhhzumacdhen
hatten, DIE aller\tärk)ten zweirtel ; au ch innerlich wmımmeln DIie (Erzählungen DUn 10
vielen unDd )0 großen phylioloagil Hen wWie »IyhHologiıldhen Unwahr|dheinlidhkeiten, AUM
‚;teil Unmöglichkeiten, DAaB Wr Ul weDder DON Der ( theit noch DOnNn Der auDbDmwur-.
Oigkeit Diejer BHriere Uüberzeugen vermögen. Aur (Einzelbeiten einzugehen mühjen
Wr uUuNnNs verjJagen. Jjedentalls iragen 1eJe „Abenteuer“ GJanz unDd GQar 0Aas Bepräge
Der Damals in tarkem Söhwung berindlichen Robinjonadenliteratur, OiIeE hier ur
eine „DIa Iraus‘‘ in Den Dienlt Der i Nons unDd rdens)ache ge)tellt er)cheint. $JD
Wberhaupt e1in hiltori)dhe ern Dahınter|tect unD welcher, ilt ent)heiden,
0a uUuNns 1e‘ Talt jeglicdhes KBontrollmittel unD DiE Berichte yalt DiE ein31ge e i an ııind Auch Die hiltori)dhen unDd geographilden AUngaben 1InD 10 allgemein unDd unbe-= . A E FE CRItimmt gehalten, DaR \1e 3WUarL Die nı verraften, aber auch keine
iringenten Jndizien yür Die Juverlä)ligkeit enthalten. JnDdes wolen MIr DiE Yisie=

y<dergabe Diejer ein31q Daltehenden Schilderungen DEr pibe vorliegender ammlung

BA  l Ga A



350 Be)lpredhungen.

nicht ohne weiteres verurteilen, ob)dhon Der Derjaljer e{mwWas mebr Skep)]is un9 e{was
weniger Bertrauensjeligkeit Den Lag egen können. UT eı ionsgelhichte
gehört Die wunDderliche Beldhreibung in)otern, als ”BruDder ar bei jeinen Y“ande:
LUNGEN nicht NUL Yutheraner 1nD KRalvi  7 onNdern auch Wiohammedaner unDd Heiden
bekebhrt en will, o7t mit \oldhem ErTolg, DAaB IDIr WieDerum Oie ern|tlichlten LFLAge:
zeichen nicht unfiferdrucen können. jmmerbin 3e1G UL gerade Diejer Bericht, WIe
notiwenDdiIq unDd unentbebhrlich einer wahrha wiyen)dhattlıdhen rra)jung Der JI
)ionsgeldhichte OIie TI  e Sichtung Des J9 ver)dhiedenwertigen mi))tonshiltorildhen
Quelenmaterials ware.

Um \0 TreuDdiger kann )1CcH Oie Rritik mit Den ım weiten Bändchen WieDder:
gegebenen neijebeldhreibungen abjiinden, O1IE Authentizität unDd zuverlälligkeit
nı 3 wünlchen Übrig laljen. (5S Ut 1in £hema, D0as \hon Öfters behandelt
worden Üt, aber jeines g anz einzigartigen Stomes immer eBe bietet.
Ylr wijen nicht, ID aSsS MIr in diejen Berichten \ on ber ihre Rühnen
Bejandt)hHaftsreijen INS Wiongolenrei 0es Jahrhunderts mebr bewundern en
DIie a Der Beobacdhtung unD Renroduktion Der Den Reichtum Des Jnhalts In
einer Helt, Jür OiE INa 0 kritijdhen ınn niıcht gewohnt UL, unDd in einem Aande,
0as in Der übrigen $'ıteratur DOM teJlten Dunkel umbüllt er  eint, Den Wagemut
unDd Den Entbehrungsgeilt Der DOT Nammender $iebe TÜr ihre Sache erfülten Jti))ionare

1 Der Die uabhei 1nD Be)dhicklichkeit, mit DNer )ie i in weitgehender ÜkRkommodation
ihrer überaus heiklen unDd \ wierigen Aurygabe unfer30gen. Jtach einer Kurzen (kin:
Üührung In Oie z ate GEZOYGENEN Yuellen unDd Den allgemeinen bt  V  n Hintergrund
bringt Der Herjaljer Der Hauptjache nach DIieE ıyahrieindrücke unDd zerlebnil}e 0es
johann DU Dıian 01 (Larpine (1246) 1n0 namentliıch 02S Wilbelm UDTUU!
(1255/54). Yıie meilten Autjchlühe )ind geographilder, ethnographijdher un religions:
kKunDdlicher atur, aber auch in)orern 3zUuL Autrhelung unjerer milJionsgeldhichflicher
Kenntinilje ungemeıin wertvoll; DIE eigentlich mi)ionari)che WWirk)Jamkeit WAar NUL DON

geringem rjolg begleitet, insbeljonDdere Der großen Spradh|dhwierigkeiten unD DEr
e  e  1  en Haltuna Der mongoli)dhen .  er, ob)dhon DIie eilrigen (Blaubensboten
)1ch Durch teje Hinderni)je niemals DON Der Eritrebung IHres reliqgiöjen Hauptziels
ab)dhrecken liepen. kigentümlich berührtf 0as DAaDdurch hervorgerutfene, in Den Religions-
ge}prächen JUMM HusDdruc kommenDe AutreinanDder|topen Der ver)dhiedenen religiöjen
Weltan)dhauungen.Die )ıch eNY Den tert Der uellen anlehnende Daritellungsform
Üt eine beiriedigende unDd angenehme, 1DerDies DUTCH 1eTr ıldungen Rubruk, den
Jak)imilierten AUntang jeines Keijeberichts unDd NiE eiden Ketjerouten) veran|haulidt,.

Ner Ortitte Beitrag ( Der ‚yeder 0es Herausgebers gehört Dem (Bebiet DEr
eigentlichen Wiı))ionskunde un einem 1uhlbaren, katholi)cdher- mWie proteltan:
tijqerjeits )Oon o7t beklaagten Wiangel ab, Der Unkenntnis ND Der Schwierigkeit
eines Bejamteinblicks e3ug AUT DiE gegenwärtigen ‚Franziskanermi]]ionen.
lls Auelen tanden Dem mm Der Spezialliteratur treilich bemanDderten Verjaljer
O1e jehrt über)ichtliche Hauptdaritelung mMiIe yür Otie biltori)hen Kückweilje OIe zahlreichen
Wionogranhien unDd Hgeit)hriften )owie eigene brietfliche Wiitteilungen DDON Mi)ionsobern
Jur Herfügung. S WDAL eine olo})ale Arbeit, Da Der DDON gewiljer eitfe \9 itark
elobte Conspectus OMN1ıUM Missionum ()rd Minorum DON ıyernanDde3 DesE YWiangels itatilti)hem atferia. große en aurwei unD infolgede)jen yalt Jür alle
Nitijionsgebiete DUurcCh \qhrirtliche niragen bei Den einzelnen YWiijlionsobern kontrolliert
WerDden mu  e ‘In Der (kinleitung 170 ur3 UunD Rlar DIiE Der ganzen DHrdensmillion
ınr \pe3iN)hes Bepräge verleihenDde ellung 0es DL Franz3iskus 3ZUL Heidenmi)]ion nebit
Den hbeimatlichen Wiiionsanltalten (in :Kom, Deuficdhlanod, Holand, Belgien nD Spanien)

f‘ be)prochen. ‘Rei Abgrenzung DEr einzelnen iı ionsgebiete 1e€ )ıch Der Rerfaljer
den weitern Nti))ionsbegriff un 30 Darıum auch Oie Tätigkeit in Der QXevante

in jeinen Hahmen hinein, ob)dhon )ie 1005 Der Hauptjacde nach auT OIE europätjdhen
A 1nD ortentalildhen Uhrilten er|treckt, unfifer erufung DAarauf, Da Oie YJti))ion au} all diejen
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(1 ebiefien ugleich auT Die Bekehrung Der Yltoslim abzielt unD hierin au einige
){e wenngleich be)dheidene ‚yrüchte 3 verzeichnen haft. Ylsir wollen Uber Die Iragqweite
JE diejer Begründung nıch \treiten ; jedentalls kannn INUN Dem Bertaljer nıcht DELALGEN, KB ag
er WDenn Dem In Der ‚yranz3iskanerliteratur bisher gebräuchlichen Umtang
c 0 kommen In Der rapbhı nach Ylteltteilen vOrgehenNDden AustTührung Uunier
16 Europa Die Balkanläander (Bosnien, HerzZzegowINAa, anıen, tontenegro unD Ron n T! tantinopel), Uunfier ı1en Dalähtina, Unteraaqynten, Öyrien, Uhönizien, Uypern NnD K Y A UE
ö7 RHoDuS, Uunier Alirika Yberägypten, £ripolis nD aro UL Daritelung. igent  s  N \

liche Heidenmi))ionen en Wr In Den Yti))ionsbezirken ina, apan, ilippinen,
MNiozambique, Deru (Ucayalı), G)i€‚ Argentinien, Bolivia, ralilien, aliıyornien,

dl Yeumeriko, Ariı30na0, Wtichigan ND Wiscon)in; DOCh inDd au ch hier met KRlölter
ND KRollegien, Die OiE Bekehrung vn JEr als Leilautfgabe betreiben Dıe
wejentlichen emente unD (Bebhiete Der WtiNionskunde \ind in Den (Einzeldaritellungen

I{ geblührend berück)ichtigt unD georünet, obaleıch nıcht \ ablonenhbaftt zujammengeltellt,
NAS geographijche 1LD DUTCH KRärtchen erleichtert. ”Ils Anhbang o1q eine rech
braucdbare Autrz3ählung Der perioDdi)dhHen Utiionsorgane Der ıFranz3iskaner.

‘In Der Tolgenden Abhandlung omm DASs biographilde Yltoment jeinem
1 e Der HelD U1 1in ıyranz3iskanermi1))ionar, Her Ka ezember

1898 ım er DON 75 Jabren nach zweijähriger ABirkjamket m apoltolildhen 1RaTrTıa
Sld-HUupe China) DON aut)tändildhen Uhinejen erTMOTDEe MUrTDE. Das vorliegenDde
VYebensbild ı4 eine reie UÜberarbeitung DeSs Tranz35ö)i)hen DOMN JJt)ar. Wiondhamp, Dem

C(Beneralvikar DON Y’üttich unD ehbemaligen Yehrer 0eSs YWiartyrers “lls Hauptquelle
Dienen DiEe DON jeinem yreunDd unD VÖrdensgenollen £heotimus Herhaeaghen (1iLS { d “ b A _  N A
Ina in Die Heimat ge)dhickten Briete UuND Berichte, owıie 0AasS Werkchen, 0As
Herhaeghen \päter als 1choT DON ölb-HUpE unier Dem 411e Les dernjers JOours uın
Martyr verömentlicht hat, TÜr Oie vorhergehenDde Deri0De Oie DON eiIDrD1 jelbit
zuJammengeltellten „yeligen (Erinnerungen“. Yıe Niethode Der Herarbeitung ıU NAIUT:
gemä keine \freng wijjen)dharttliche, DOCh annn Im allgemeinen DiE RBrıitik amı
zulrieden jein ; Der S0n UE Y ber nicht über  wenglıch, 10 DAaR auch mit Dem
Uharakter Der ammlung Im inklana Y)ıie 1er er)fen Rapite behandeln Den
Ner Mti))ionslautbahn vorausgehenDden ebensablqhnt unD unter]dheiden )1ch in nı
DON analogen Biographien; Die 1er leßten \ıdhildern UJtilonarleben unD Yiartyrium,
ohne DIE pe))imiltilcdhen Anwandlungen 0eS ungen (Blaubensboten unDd DIE grau})igen D s  A e m EBegleitum|tände jeines es Der  weigen Auch Diejes an  en 1 DUrCCH 51l
trationen mi10lin.

ltie )oeben bekannt WILD, Deaimnt 1eBt OIie DOL einNIger Heit zurk Freude vieler
angekündigte eue Aurlage Der KöljelldHen Bıbliothek DEr Kırdenväter
\deinen. Den als Herausgeber waltenden Untver)itätsprote))oren DDr Bardenhewer,
Dr. £h ermann unD Dr. Weyman A1! gelungen, einen Stabh DON 1ftarbet:
ern )ıch vereinigen, Der ur remliche, erakte Du Des monumentalen
Unternehmens volle Bewäüähr leiltet. Y)ie auUT an verteilte eue«eC uswa A —...  va-
patrı)tı)ldher er In eu  er UÜberjeBung äbhrlich en an berauskommen

17D Oie I1 Der Irüheren Aurflage beibehaltenen ri'ten in auch ) rvervollkommneten UÜberarbeitungen Darbieten, Oie Dem neuelten StanDde Der ung ; na  W  P —_unDd Den zuverlälliglten usaaben Der Yriginalterte ent)prechen. on Den NMeyu (IUS: Xgewaählten inDd mandche erIi In Den leßten Sahrzehnten ntdect. YNıe )yrilche Y'ıteratur
wWird Man Irüher reicher, Oie altarmeni]che erIImals Derirefifen en ‘DNas
o bedeutjame unD verdien|tvole Unternehmen DArl In einer eit, Oie Der jungen
Oriltlidhen Kirche unD iINrer ntwicklung belonDdere AYurmerk)amkeit z3uwenDet, auJnterelfe unDd Unter|tüßung weiter KRreije rechnen. ‘Rei Der WWicdhtigkeit Der batrtı q\ti)den orIhung ür DIE NWtijionsgeldhichte nD Jtij)ionstheorie DeSs qOriltlichen eYV=z p NN  P E NN / 4_ ı
ums DarT auch D1iEe JJti)ionswilen|cdhartt 0Aas eule Unternehmen TLeuUDdIg egrüßen.
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